
 

 

Die gute Mathiblitz-Fee in Therwil    
 

Als Standortleiterin von Mathiblitz Therwil bist du als selbständige 
Unternehmerin am Unterrichten und führst dein eigenes Unternehmen. 
Was bereitet dir beim Unterrichten am meisten Freude?  
 
Dass das Zusammenarbeiten mit jedem Kind ein Abenteuer ist. 
Dass der gemeinsame Weg, den wir zusammen gehen dürfen, von so vielen 
unendlich schönen Momenten begleitet wird.  
Dass ich den Kindern helfen darf, ihnen ihr Selbstwertgefühl aufbauen kann. 
Dass sie sich besser fühlen dürfen. 
Dass auch ich unendlich viel dabei lernen kann und dass jede Begegnung  
ein Geschenk ist. 
 
Gab es einen Moment in deiner Lehrerinnentätigkeit, welcher dir besonders 
in Erinnerung geblieben ist? 
 
davon gibt es soooo viele… 
 
Wie bist du denn überhaupt zum Lehrberuf gekommen? 
 
Ich hatte immer den Wunsch, Lehrerin zu werden, was ich dann durch einen kleineren Umweg auch 
verwirklichen durfte ;-). 
 
Woher kommt die Faszination für Mathematik? 
 
Wenn wir eine Aufgabe zu lösen versuchen, sind wir ein wenig Forscher, Entdecker und Detektive. 
Wenn wir es dann schaffen, eine Lösung zu finden, ist das ein atemberaubendes Glücksgefühl. 
In einer Welt, wo so vieles in Chaos erscheint, gibt uns die Mathematik die Möglichkeit, durch das 
Auffinden von Regeln und Gesetzmässigkeiten Ordnung zu schaffen. 
 
Was glaubst du, wie schätzen dich deine Schülerinnen und Schüler in deiner Rolle ein? 
 
Hoffentlich als „gute Fee“… 
 
Hast du einen Traum für deinen Mathiblitz? Für Mathiblitz als Ganzes? 
 
Für meinen Mathiblitz: dass ich für alle Kinder, die zu mir kommen möchten, einen Platz finde. 
Für Mathiblitz als Ganzes: dass alle Kinder, die Unterstützung in Mathematik brauchen, genau die 
Lehrerin oder den Lehrer finden, die oder der ihnen helfen kann. 
 
Hast du ein Lieblingsrätsel oder einen Lieblingsspruch zur Mathematik? 
 
Das Resultat ist nicht wichtig, der Weg, wie Du zum Resultat kommst, aber schon! 
Fehler sind gut, man lernt so viel aus ihnen… 
 
Und zum Schluss: Hast du eine oder mehrere Lieblingszahlen? 
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Herzlichen Dank für das spannende Interview! 

Iren Widor 
Mathiblitz Therwil 


